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Lengede/Wolfsburg. Um gut
vorbereitet in ihr dreiwöchiges
Betriebspraktikum zu starten,
besuchten die Schüler des
9. Jahrgangs der Integrierten Ge-
samtschule in Lengede (IGS) ei-
nen Kurs in der Autostadt Wolfs-
burg, in dem ein Thema klar im
Vordergrund stand: die Etikette.

Zum Einstieg wurde den
Schülern zunächst von den Kurs-
leitern erläutert, dass „Etikette“
etwas mit einer Rangordnung zu
tun hat, die früher bei Empfän-
gen, beispielsweise am französi-

schen Königshof, auf kleinen
Zetteln (eben den Etiketten) no-
tiert wurde. Die Zettel dienten
der Orientierung, um zu wissen,
wer wem wie begegnen sollte.

Neben Fragen nach dem Um-
gang mit Rangordnungen ging
es um Themen wie Pünktlich-
keit, Höflichkeit, Respekt und
ein gepflegtes Äußeres – Tugen-
den, die einen entscheidenden
Einfluss darauf haben, wie er-
folgreich der Start in den Beruf
oder auch ein Bewerbungsge-
spräch verläuft. „Man will auf je-

den Fall einen guten ersten Ein-
druck hinterlassen. Bereits bei
der Bewerbung um den Prakti-
kumsplatz spielte beispielsweise
mein Auftreten eine große Rolle.
Es gab einige Bewerber. Ich hatte
mich aber gut vorbereitet und
habe am Ende den Platz bekom-
men“, merkt Fabian, Schüler der
Klasse 9d, an.

Anhand verschiedener Fall-
beispiele trainierten die Schüle-
rinnen und Schüler auf Basis
zeitgemäßer Etikette einen res-
pektvollen Umgang innerhalb

von Gruppen und Organisatio-
nen. So wurde beispielsweise er-
probt, wie man sich zu verhalten
hat, wenn man zu spät zu einem
Meeting erscheint, einen Termin
für ein Bewerbungsgespräch am
Telefon vereinbart, oder Unter-
lagen an einen Chef weitergelei-
tet werden sollen, der sich in ei-
nem Gespräch befindet. Auch
ein Bewerbungsgespräch wurde
nachgestellt. Den Fokus legten
die Experten dabei auf eine klare
Begrüßung, die entscheidend
sein könne.

Neben der Etikette am Ar-
beitsplatz erhielten die Schüler
auch einen Einblick in die Eti-
kette bei Tisch. „Man muss wirk-
lich vieles beachten, wenn man
in einem nobleren Lokal essen
geht. Nicht nur, dass man das
Besteck von außen nach innen
benutzt, sondern beispielsweise
auch, dass man die Stoffserviette
mit der Öffnung zum Körper
hin auf die Oberschenkel legt,
um möglichst unauffällig den
Mund zu säubern“, sagt Alpars-
lan, Schüler der Klasse 9d. rd

Schüler der IGS Lengede besuchten
Etikette-Kurs in der Autostadt in Wolfsburg

Neuntklässler lernten viel über Pünktlichkeit, Höflichkeit, Respekt und ein gepflegtes Äußeres

Von links: Besra und Mathis üben das richtige Verhalten in einem
vornehmen Lokal, Pia und Pascal erläutern Etikette-Grundlagen beim
Bewerbungsgespräch – sowie alle Schüler der Klasse 9d beim
Workshop in der Autostadt Wolfsburg. Fotos: oh

Woltwiesche. Großes Lob für die
beispielhafte Jugendarbeit spra-
chen vor Kurzem Gemeinde-
brandmeister Andreas Runge,
Abschnittsleiter West, Hans-Pe-
ter Bolm, und die neue Lenge-
der Amtsleiterin Gerlinde Eil-
brecht den Verantwortlichen
der Freiwilligen Feuerwehr
Woltwiesche während der jüngs-
ten Hauptversammlung aus. Als
Wehr mit Grundausstattung
eine Nachwuchsabteilung mit
29 Jugendlichen vorzuweisen,
sei ungewöhnlich.

Damit haben die 13 Mädchen
und 16 Jungen zahlenmäßig zu
den 29 aktiven Feuerwehrleuten
im Ort einen Gleichstand er-
zielt. Mit den Kameraden der
Altersgruppe und den Förde-
rern hat die Woltwiescher Wehr
eine Gesamtstärke von 171 Mit-
gliedern. Sie übernehme damit
eine wichtige Funktion für die
Sicherheit der Bürger und sei
außerdem ein Garant des dörfli-
chen Gemeinschaftslebens.

Fünf Brandeinsätze und Hil-
feleistungen waren als Ernstfälle
im vergangenen Jahr zu ver-

zeichnen. Daneben nahmen die
Feuerwehrleute an 41 Diensten
zu Funk- und Fahrübungen,

Orts- und Gemeindeübungen
sowie Gefahrgut-, Bahnerdungs-
und Ausbildungsdiensten teil.

Fünf Aktive haben Lehrgänge
zum Sprechfunk und für Atem-
schutz-Geräte besucht. Insge-
samt kamen so 1662 Dienststun-
den zusammen. Engagement für
die dörfliche Gemeinschaft zeig-
te die Wehr bei einer Müllsam-
melaktion, der Teilnahme an ei-
ner Ferienaktion und am Schüt-
zenfest ebenso wie am Volks-
trauertag sowie bei der Hilfe zur
Kriegsgräbersammlung.

Für 25 Jahre aktive Mitarbeit
wurden Stefanie Karmann und
Sebastian Scheller sowie für 60
Jahre Klaus Bruchmann geehrt.
Hartwig Ihbe wurde für beson-
dere Verdienste das silberne Eh-
renzeichen der Gemeinde Len-
gede verliehen. Zum Haupt-
löschmeister wurde Sebastian
Scheller befördert. Andreas Sad-
lo wurde als Kassenwart und Jen-
nifer Smeyers als Schriftführerin
in ihren Ämtern bestätigt. Lutz
Sieverling wurde nach 24 Jahren
von Meik Sachmann als Atem-
schutzgerätewart abgelöst. rd

1662 Dienststunden leistete die Wehr im vergangenen Jahr
Hauptversammlung in Woltwiesche: Lutz Sieverling wurde nach 24 Jahren von Meik Sachmann als Atemschutzgerätewart abgelöst

Woltwiesches Ortsbrandmeister Heinrich Burgdorf (von links), Gemeindebrandmeister Andreas Runge und
Amtsleiterin Gerlinde Eilbrecht mit den Geehrten und Beförderten, Sebastian Scheller, Meik Sachmann,
Hartwig Ihbe, Stefanie Karmann sowie dem Abschnittsleiter West, Hans-Peter Bolm. Foto: oh

Vechelde. Super Stimmung im
Kinder- und Jugendzentrum
Treff Vechelde: Gut 80 begeis-
terte Kinder nahmen an der
Kinderfaschingsparty der Ju-
gendpflege der Gemeinde Ve-
chelde teil. Bei Karnevalslie-
dern und aktueller Musik tanz-
ten die Indianer, Astronauten,
Hexen und Piraten, spielten
Tanz- und Karnevalsspiele und
zogen in einer riesigen Polo-
naise durch die Räume.

Die Kinder zeigten sich bei
der Wahl und Gestaltung ihrer
Kostüme äußerst kreativ. Kein
Wunder, gab es für die drei
schönsten Kostüme doch tolle
Preise zu gewinnen.

Die nächste „Kids Disko“ fin-
det am Freitag, 19. Februar, zwi-
schen 16 und 18 Uhr statt. Die
„Teeny Disko“ findet am selben
Tag ab 19 Uhr statt. Bei beiden
Veranstaltungen kostet der Ein-
tritt einen Euro. mu

Närrisches Treiben im
Kinder- und Jugendzentrum

Gelungene Party in Vechelde

Die Kinder hatten sich zur Faschings-
party bunt kostümiert. Foto: oh

Broistedt. Bislang unbekann-
te Täter entwendeten in der
Nacht von Montag auf
Dienstag einen an der
Memelstraße in Broistedt
abgestellten VWGolf plus mit
dem amtlichen Kennzeichen
PE-A 2015. Die Schadenshöhe
beträgt nach Angaben der
Polizei etwa 15 000 Euro. mu

Autodiebstahl:
15 000 Euro Schaden

Klein Lafferde. Der TSV Klein
Lafferde feiert in diesem Jahr
seinen 120. Geburtstag. Und für
Freitag, 3. Juni, haben sich die
Verantwortlichen etwas ganz
Besonderes ausgedacht: Ab
15 Uhr tritt dann im Festzelt am
Schützenplatz in Klein Lafferde
der „König der Kinderdisko“
Volker Rosin auf. Mit Krachern
wie „Alle Schäfchen machen
Böckchen“ oder „Der Gorilla
mit der Sonnenbrille“ wird er
sicherlich nicht nur die Kinder
begeistern. Der Kartenvorver-
kauf findet an folgenden
Terminen statt: Donnerstag,
11. Februar, von 15 bis 17 Uhr im
Sportheim Klein Lafferde,
Freitag, 18. März, von 15 bis
17 Uhr im Mehrzweckraum
Klein Lafferde, Sonnabend,
2. April, von 10 bis 12 Uhr im
Sportheim Klein Lafferde sowie
am Sonnabend, 23. April, von 10
bis 12 Uhr im Sportheim Klein
Lafferde. Die Kosten betragen
10 Euro pro Karte. mu

120 Jahre TSV:
Volker Rosin kommt

Volker Rosin – der König der
Kinderdisko.

Bortfeld. Die Bürgerver-
sammlung der Ortschaft
Bortfeld findet statt am
Sonnabend, 13. Februar,
10 Uhr, in der Gaststätte „Zum
Wilden Keiler“ in Bortfeld. Auf
der Tagesordnung stehen
Berichte des Ortsbürgermeis-
ters und des Bürgermeisters,
das Osterfeuer 2016, ein
Bericht des Ortsheimatpfle-
gers sowie Berichte der
Vereine und Verbände. Auch
über anstehende Termine soll
gesprochen werden. mu

Bürgerversammlung
in Bortfeld

Autodiebstahl in Broistedt
– die Polizei ermittelt.


